Chris Rückert



Der Mann vom Mond





am
VS.

1. Alle Menschen schaun ihn an – Sagen, was ist das für’n Mann.

Fragen sich, wo kommt er her – hat kein Geld, die Taschen leer.

Geigen --Seine Augen sind so groß – und sein Blick dazu famos.

Schaut die Menschen alle an – als ob er nichts verstehen kann.

Gitarre

Wo er lebt, gibt es da Geld. – Ist es eine andre Welt?

Ist es dort – warm oder kalt? - Vielleicht wird man dort auch sehr alt.

----Gibt’s dort Liebe oder Glück, – oder sind sie gar verrückt,

wie die Monster nur nach Gier, – wie wir auf der Erde hier!

Drums

Refr.
Ja, er ist der Mann vom Mond, – fragt sich, ob es sich hier lohnt,


diese Menschen an zu schaun, die so große Häuser baun.


Und dann bringen sie sich um. – Keiner fragt danach, warum.


Sind so klein und doch so schön, - werden sie die Welt verstehn?


Drums & Git out:

3.
     Und sein Körper scheint aus Stahl. – Schritte hört man überall,

als sei er hier nicht allein, - doch außer ihm kann’s keiner sein.

Gitarre       --Und er fragt wie ein Idol: - Ist das Euer ganzer Lohn,

so mit der Erde umzugehn, - Laßt sie doch lieber für Euch bestehn!

Refr.

Solo

Refr.
Ja, er ist der Mann vom Mond, - sagt uns, dass es sich hier lohnt,


unsre Zukunft auf zu baun, - und nach fremden Sternen schaun.


Denn dort wird man uns belehren, - sich dem Frieden zu bekehren,


da doch nur das Eine zählt – auf der großen weiten Welt.

